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derlich. Weiterhin muss der Überlauf, auch als
Mönch bezeichnet, erneuert werden, müssen
umgestürzte Bäume entfernt und ausgespül-
te Wanderwege instand gesetzt werden. Die-
se Arbeiten sind für die Wintermonate vorge-
sehen, um die Eingriffe im geschützten Land-
schaftsteil Gornzigtal so gering wie möglich
zu halten.

Seit 1906 Textilgeschäft
Anna Franke

Gisela Orzschig führt seit 1986 das Textilgeschäft
Anna Franke in der Wehrgasse. Derzeit müssen
viele ihrer Kunden weitere Wege zurücklegen, da
die Wehrgasse durch den Einbruch am Bornberg
gesperrt werden musste. Hartmut Brühl von der
Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung informier-
te sich vor Ort.

Das Textilgeschäft Anna Franke in der Wehr-
gasse 5, bereits 1906 gegründet, kennen
viele Meeraner. Heute führt die Enkelin von
Anna Franke, Gisela Orzschig, den kleinen
Laden. Sie selbst ist bereits seit 1986 im
Geschäft. Damen-, Herren- und Kinderunter-
wäsche führt Gisela Orzschig, außerdem
Nachtwäsche, Schürzen, Strumpfwaren und
Tischwäsche. Insbesondere  ältere Meeraner
kaufen gern im Textilgeschäft Anna Franke,
da hier herkömmliche Miederwaren erhältlich
sind. Gisela Orzschig legt dabei großen Wert
auf ein qualitativ hochwertiges Angebot aus
einheimischen Betrieben und in der Region
hergestellte Waren. Geöffnet ist Montag bis
Freitag von 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr sowie
Samstag von 9 bis 12 Uhr.
Durch den Einbruch der Mauer am Bornberg
ist derzeit der kurze Weg aus Richtung Stadt
zum Textilgeschäft gesperrt. Über Poststra-
ße, Brüderstraße und Wehrstraße ist es je-
doch auch für Kraftfahrer erreichbar. Hartmut
Brühl von der Wirtschaftsförderung der Stadt-
verwaltung hat Gisela Orzschig kürzlich be-
sucht und sich vor Ort informiert. Froh ist
Gisela Orzschig, dass die Stammkundschaft
weiterhin ins Geschäft kommt, doch die Zahl
der Kunden ist geringer als üblich.
Wie Hartmut Brühl informiert, könnte es
möglicherweise nach dem Abriss des Objek-
tes „Einlagegewebe Hainichen“ in der Oberen
Mühlgasse eine zwischenzeitliche Lösung für
eine fußläufige Verbindung zur Wehrgasse
geben.

Fa. Wirtgen baut Niederlassung
in Meerane

Die Wirtgen Vertriebs- und Service GmbH aus
Zwickau/Steinpleis wird im Gewerbegebiet
eine Niederlassung errichten. Damit ist es
gelungen, einen namhaften Hersteller von
Sondermaschinen für den Straßenbau in un-
sere Stadt zu holen. Geschäftsführer Uwe
Walter war zur Stadtratssitzung am 26. Au-
gust zu Gast und stellte sein Unternehmen
vor. Die Firma produziert unter anderem Stra-
ßenfräsmaschinen, Untertagetechnik, Beton-
deckenfertiger und Maschinen für Asphaltre-
cycling. In Meerane wird für zwei Millionen
Euro ein Neubau entstehen. Der Baubeginn
ist für Oktober 2003 geplant, im März/April
2004 sollen bis zu 15 Beschäftigte die Arbeit
aufnehmen. In den nächsten Jahren könnte
die Zahl der Arbeitskräfte auf 25 erhöht wer-
den, informiert Uwe Walter.

Im Gewerbegebiet entsteht der
„Solarpark Meerane“

Die Firma Sesol, ein Solaranlagenhersteller
aus Suhl, errichtet in unserem Gewerbege-
biet den „Solarpark Meerane“. Dafür pachtete
das Unternehmen ein 25.000 Quadratmeter
großes Grundstück in der Nähe des Moseler
Weges, verbunden mit einer investiven Ver-
pflichtung über 4,5 Millionen Euro.
Meerane kommt damit als erste Stadt in der
Region „mit der Sonne ins Geschäft“, formu-
lierte es Bürgermeister Prof. Dr. Ungerer, der
zur Stadtratssitzung am 26. August über das
Vorhaben informierte.
Der Termin für den ersten Spatenstich steht
bereits fest. Dieser wird am 1. Oktober 2003,
11 Uhr, erfolgen. Die Meeranerinnen und
Meeraner  sind dazu herzlich eingeladen. Die
Fertigstellung des „Solarparkes Meerane“,
dem dann größten im Land Sachsen, ist für
den 31. Januar 2004  geplant.

Neue Auszubildende
in der Stadtverwaltung

Mit Markus Gottschalk und Steven Münzberg
hat die Stadtverwaltung für das Ausbildungs-
jahr 2003/2004 zwei neue Auszubildende ein-
gestellt. Beide haben am 1. September eine
dreijährige Ausbildung zum Verwaltungsfach-
angestellten begonnen. Die theoretische Aus-
bildung erhalten sie im Beruflichen Schulzen-
trum in Lichtenstein.
Während der Ausbildung werden alle Fach-
bereiche der Stadtverwaltung durchlaufen,
informiert Ausbildungsleiterin Desdemona Ul-
rich. Spezielle Ausbildungsteile werden in der
Städtischen Wohnungsbau- und Verwaltungs-
gesellschaft Meerane mbH sowie im Sozial-
amt des Landratsamtes Chemnitzer Land im
Rahmen eines Ausbildungsverbundes absol-
viert. „Dank der freundlichen Unterstützung
der Städtischen Wohnungsbau- und Verwal-
tungsgesellschaft und des Landratsamtes
kann die gesamte Ausbildung gewährleistet

werden. Unsere Auszubildenden sammeln dort
viele Erfahrungen, wir sind mit den Ergebnis-
sen sehr zufrieden“, sagt die Ausbildungslei-
terin.

„Lehrvertrag

Bereits am 3. Juni konnte Markus Gottschalk seine
Unterschrift unter den Ausbildungsvertrag mit der
Stadtverwaltung setzen.

Am 24. Juni unterzeichnete Bürgermeister Prof. Dr.
Lothar Ungerer den Ausbildungsvertrag mit Steven
Münzberg. Ausbildungsleiterin Desdemona Ulrich
betreut die Auszubildenden in der Stadtverwaltung.

Höhler und Bibliothek geschlossen

Am Donnerstag, 18. September, bleiben die
Meeraner Höhler im Burgberg geschlossen.
Ab 25. September lädt Manfred Höbald wieder
jeweils donnerstags 10, 11 und 13 Uhr zur
Besichtigung der Meeraner Unterwelt ein.
Die Bibliothek muss am 30. September und
am 2. Oktober aus betrieblichen Gründen
geschlossen bleiben.

Neue Telefonnummer

Die Stadtbibliothek Meerane, Marienstraße
22, ist ab sofort unter einer neuen Telefon-
und Faxnummer erreichbar:
Tel.: 03764/18 57 15, Fax: 03764/18 67 42

Versteigerung von Fundsachen

Am Dienstag, 23. September 2003, 16 Uhr,
werden die Bestände des Fundbüros der Stadt-
verwaltung versteigert. Dabei handelt es sich
um Fundsachen aus den Jahren 2001 und
2002 sowie vom Januar 2003. Die Versteige-
rung findet im Zimmer 0.10 der Stadtverwal-
tung, Leipziger Straße 32-34, statt. Unter den
Hammer kommen vorwiegend Funktelefone,
Damen- und Herrenarmbanduhren, Fahrrä-
der und Schmuck.


